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2
Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext ZuständigkeitenStatus
Maßnahmen-

Nr.
Hangparallele Bewirtschaftung 
erhalten/einführen

Reduzieren der Abflussbildung und 
Erosionsgefährdung, Abflussverzögerung

Ortsgemeindemittelfristig 1

Grünlandnutzung erhalten

Reduzieren der Abflussbildung und 
Erosionsgefährdung sowie Vermeiden von 
Abflusskonzentration und damit verbundener 
Bodenverlagerung auf unterliegenden Flächen

Ortsgemeindemittelfristig 2

Umwandlung in Gehölz

Reduzieren der Abflussbildung und 
Erosionsgefährdung sowie Vermeiden von 
Abflusskonzentration und damit verbundener 
Bodenverlagerung auf unterliegenden Flächen

Ortsgemeindemittelfristig 3

Sukzession (im Bereich der Tiefenlinie) 
zulassen

den Bereich der Tiefenlinie aus der Nutzung nehmen 
und der natürlichen Entwicklung überlassen, um die 
Abflusswirksamkeit zu reduzieren 
(Abflussverzögerung durch ganzjährig erhöhte 
Oberflächenrauigkeit)

Ortsgemeindemittelfristig 4

Erhalt der bestehenden Gehölze, ggf. 
hangparallele Gehölzstreifen entwickeln

Erhöhung des Wasserrückhalts und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit

Ortsgemeindemittelfristig 5

Fläche mit Entwicklungspotenzial zur 
Retention

Sicherstellung der Hochwasser- und 
Starkregenvorsorge durch die Aufstellung eines 
Gewässerunterhaltungsplanes und eines 
Pflegeplanes unter Berücksichtigung des Arten- und 
Biotopenschutzes

Ortsgemeindemittelfristig 6

Umwandlung von 
Ackerflächen/Sonderkulturen

Anpassung der Nutzung an regelmäßige 
Überschwemmungen bzw. an einen geringen 
Grundwasserstand

Ortsgemeindemittelfristig 7

Erhaltung der aktuellen Nutzung
Erhaltung der überflutungstoleranten bewirtschafteten 
Auenflächen durch finanzielle Anreize und 
Ausweisung von Auenschutzgebieten

Ortsgemeindemittelfristig 8

Ackernutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der Abfluss- und Erosionsgefährdung 
durch Erhöhung der Oberflächenrauigkeit

Ortsgemeindemittelfristig 9

Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der Abflussbildung und Erosionsgefahr; 
Entgegenwirken der Abflusskonzentrierung und 
Bodenumlagerung auf unterliegenden Flächen

Ortsgemeindemittelfristig 10

Sonderkulturen:
Umnutzung in Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der Abfluss- und ErosionsgefährdungOrtsgemeindemittelfristig 11

Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der 
Wegeentwässerung

Verhinderung der Beschleunigung von AbflüssenOrtsgemeindemittelfristig 12

Fläche mit Retentionspotenzial

bei Hochwasser oder Sturzflutereignissen dient eine 
Retentionsfläche dem Abflachen der 
Hochwasserspitze, sodass sich das Wasser 
ausbreiten und damit der Abfluss verzögert abgeleitet 
werden kann

Ortsgemeindemittelfristig 13

Maßnahmenvor-
schläge an Wegen

Auskofferung des Bachbettes
Gewässersohle für eine Biodiversität erhalten, aber 
dennoch notwendigen Fließquerschnitt herstellen

Verbandsgemeinderegelmäßig 14

Natürlicher Wasserrückhalt (z.B. 
Bewirtschaftung von Flächen; 
Wasserrückhalt in Auen durch 

Renaturierung)

Öffentliche 
Hochwasser-

vorsorge

Maßnahmenvor-
schläge in der 

Fläche

1
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Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext ZuständigkeitenStatus
Maßnahmen-

Nr.

Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; Erhöhung des 
Wasserrückhalts und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme gilt für den 
gesamten Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, Totholzeinbau, 
Sohlschwellen, Störsteine)

Verbands-gemeindemittelfristig 15

Uferbefestigung zurückbauen, Ufer abflachen 
und naturnahes Gerinne mit Kaskaden 
anlegen

Schaffen zusätzlicher Retentionsbereiche, 
Verzögerung des Abflusses, Erhöhung des 
Wasserrückhalts, Reduzierung der Schleppkraft

Verbands-gemeindemittelfristig 16

Verbesserung der Gewässerstruktur
Bereitstellung eines Gewässerentwicklungskorridors, 
Bachsohle anheben, Uferstruktur verbessern und 
eigendynamische Entwicklung fördern

Verbands-gemeindemittelfristig 17

Gewässer in die Tiefenlinie verlegen

Rückverlegung des Gewässers in das Muldentiefste; 
Verbesserung der Entwässerungsfunktion und 
erhöhter Wasserrückhalt durch naturnahe Gestaltung 
des Gewässers

Verbands-gemeindemittelfristig 18

Ausweisung von 
Gewässerentwicklungskorridoren

Gewässerbett wird flacher und breiter; Prozess findet 
bereits unter einer positiven Eigenentwicklung statt 
und bedarf keiner technischen Eingriffe

Verbands-gemeindemittelfristig 19

Sohlanhebung

Hochwasserabfluss wird von einem engen 
Abflussbereich mit hoher Abflussgeschwindigkeit über 
eine Sohlanhebung zu einem schnellen Ausufern und 
damit einer gedämpften Abflussgeschwindigkeit 
geführt

Verbands-gemeindemittelfristig 20

Sohlanhebung und Ausweisung 
Gewässerentwicklungskorridor

Erreichen eines schnellen Ausuferns im 
Hochwasserfall bewirkt eine gedämpfte 
Fließgeschwindigkeit und eine Verringerung der 
Abflussspitze

Verbands-gemeindemittelfristig 21

Laufverlängerung

Laufverlängerung und damit gezielte Förderung der 
Krümmungserosion bewirkt eine Vergrößerung der 
Laufkrümmung und damit auch der Lauflänge; 
Verminderung des Sohlgefälles und der 
Transportkapazität von Wasser und Sediment; 
Inititalmaßnahmen zur Erhöhung der Laufkrümmung 
in Verbindung mit der Bereitstellung eines 
Entwicklungskorridors verbessert den natürlichen 
Wasserrückhalt

Verbands-gemeindemittelfristig 22

Errichtung eines Deiches
Vorhandene Überschwemmungsgebiete werden 
durch ein Dammbauwerk oder natürliche 
Gegebenheiten vom Fluss- bzw. Bachlauf  getrennt

Verbands-gemeindemittelfristig 23

Einbau einer Hochwasserentlastung Verbands-gemeindemittelfristig 24

Errichtung eines Retentionsraumes Verbands-gemeindemittelfristig 25

Errichtung einer Talsperre Verbands-gemeindemittelfristig 26

Errichtung eines Flutpolders Verbands-gemeindemittelfristig 27

Gefahrenabwehr/
Katastrophenschutz

Erstellung/Überprüfung/Fortschreibung des 
Alarm-und Einsatzplans

Verbands-gemeinde
kurzfristig, 
fortlaufend

28

Natürlicher Wasserrückhalt (z.B. 
Bewirtschaftung von Flächen; 
Wasserrückhalt in Auen durch 

Renaturierung)

Technische Schutzmaßnahmen
(z.B. Regenrückhaltebecken, 
Schutzmauern und Deiche)

Maßnahmenvor-
schläge an 
Gewässern

Öffentliche 
Hochwasser-

vorsorge

2
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Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext ZuständigkeitenStatus
Maßnahmen-

Nr.

Sicherstellung der Ver- und 
Entsorgung

Sicherung der Dienstleistung auch während eines 
Hochwassers; Kontrolle der Lage der Leitungen und 
die Sicherheit des Systems

29

Flächenvorsorge Anpassung der Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung in gesetzlich 
festgelegten Überschwemmungsgebieten; Freihaltung 
dieser Flächen in Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in Ausnahme Genehmigung nur 
unter der Richtlinie DWA-M 553 
"Hochwasserangepasstes Planen und Bauen"; 
Festsetzung der GFZ, GEZ, Dachform und Bauweise 
(Keller ja/nein; Erdgeschoss nicht sohlgleich mit 
Geländeoberkante, sondern 50 cm erhöht)

Verbands-gemeindelangfristig 30

Abflusslenkung/Bereitstellung von 
Notabflusswegen

Oberflächenabfluss durch die Anlage von Erdwällen 
oder anderen Leitelementen schadlos an 
Siedlungsbereichen vorbeilenken

Ortsgemeinde/privatmittelfristig 31

Aufgehöhte Rand-/Saumstruktur (Erdwall) 
anlegen

oberhalb von gefährdeten Siedlungsrändern (ggf. 
bepflanzte) Erdwälle zur Wasserrückhaltung und 
Abflusslenkung anlegen

Ortsgemeinde/privatmittelfristig 32

Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des eigenen Hab und 
Gutes ist zu empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern Kellerfenster, 
Eingänge etc. zu schützen sind

privat mittelfristig 33

Wiederherstellung der Funktionstüchtigkeit 
des Rechens

Entfernen von Treibgut, Überprüfung des 
Stababstandes für ausreichende Durchgängigkeit

Verbands-gemeindemittelfristig 34

Wiederherstellung der Funktionstüchtigkeit 
des Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs etc.; Überprüfen der 
notwendigen Dimensionierung

Verbands-gemeindemittelfristig 35

Entfernen von querschnittbeeinflussendem 
Bewuchs

Entfernen von Totholz, Stecklingen etc; halbseitige 
Maat  zum Schutz des vorhandenen Biotops möglich

Ortsgemeindemittelfristig 36

Entfernen gelagerter Materialien (z.B. von 
Holz, Bauschutt, etc.)

bei einem Hochwasser- und Sturzflutereignis können 
Ablagerungen mitgerissen werden und folgende 
Durchlässe zusetzen und damit den ungestörten 
Abfluss behindern

Ortsgemeindemittelfristig 37

Herstellung des notwendigen 
Fließquerschnittes im Bereich der  Brücke

Entfernen von querschnittbeeinflussendem Bewuchs 
und Ablagerungen (z.B. Totholz, Stecklinge); Prüfen 
des notwendigen lichten Raumes unterhalb des 
Brückenbauwerkes

Verbands-gemeindemittelfristig 38

Aufforstung/Dauerbegrünung von 
Tiefenlinienbereichen

Ortsgemeindemittelfristig 39

Anlegen eines Bypasses
Entlastung des Hauptabflusses des Baches durch 
Zweigarme

Verbands-gemeindemittelfristig 40

Privatbrücke/Steg ersatzlos entfernen

Brücken und Stege verringern den Fließquerschnitt 
und bewirken so aufgrund eines gestörten Abflusses 
ein Aufstauen des Gewässers; durch Wassermassen 
können Brücken bzw. Stege mitgerissen werden und 
den nächsten Durchlass verstopfen

privat mittelfristig 41

Durchlass vergrößern bzw. durch Brücke 
ersetzen

ermöglicht einen schnellen Abfluss aus Ortslage; 
Verringerung der Überstaugefahr

Verbands-gemeindemittelfristig 42

Bauvorsorge

Öffentliche 
Hochwasser-

vorsorge

Maßnahmen-
vorschläge zur 

Sturzflutvorsorge in 
Siedlungs-
bereichen

Maßnahmen-
vorschläge zur 

Sturzflutvorsorge in 
Siedlungs-
bereichen

3



2
Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext ZuständigkeitenStatus
Maßnahmen-

Nr.

Weg aufgeben und zurückbauen
Unterbrechen der Abflusskonzentration und 
Vermeiden der schnellen Weiterleitung von Abfluss 
auf dem Weg in Gefällerichtung

Ortsgemeindemittelfristig 43

Weg für Kleinstrückhaltung (Erdwall) nutzen
Rückhalten von Oberflächenabfluss durch 
dammartige Aufhöhung von querenden Wegen in 
Tiefenlinien von Tälern und Mulden

Ortsgemeindemittelfristig 44

Wegbegleitende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde anlegen

Anlage von hintereinander geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und Rückhaltefunktion zur 
Reduzierung und Verzögerung des Abflusses von 
Wegen und sonstigen angeschlossenen Flächen

Ortsgemeindemittelfristig 45

Wegeentwässerung breitflächig in 
angrenzende Fläche führen

Vermeiden der Abflusskonzentration auf Wegen und 
in Wegeseitengräben durch Erhöhung der 
Querneigung und dezentrale Versickerung in 
geeignete Nachbarflächen (Wald, Grünland)

Ortsgemeindemittelfristig 46

Wegbewuchs erhalten
Erhaltung der Rückhaltewirkung; Vermeidung von 
Abflusskonzentration

Ortsgemeindemittelfristig 47

Wegeentwässerung über Querabschläge in 
das angrenzende Gelände ableiten

Abflussrückhaltung und -verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; Vermeidung von 
zunehmender Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

Ortsgemeindemittelfristig 48

Gräben der Straßenentwässerung 
vergrößern

LBM mittelfristig 49

Gräben der Straßenentwässerung reinigen 
und pflegen

LBM mittelfristig 50

Durchlässe der Straßenentwässerung 
vergrößern

LBM mittelfristig 51

Durchlässe der Straßenentwässerung 
reinigen und pflegen

LBM mittelfristig 52

Kontrollschächte mit druckdichten 
Abdeckungen verschließen

Ein Rückstau aus dem Kanal wird unterbunden und 
einer Überflutung der Stelle des Schachtes 
entgegengewirkt

Ortsgemeindemittelfristig 53

Überprüfung der Kreiselentwässerung
zusätzlich anfallende Wassermassen in Bezug auf 
Gefährdungspotenzial für angrenzende 
Ortsgemeinden reduzieren

LBM mittelfristig 54

Fachgerechte und hochwasser- und 
sturzflutangepasste Verlegung von 
Rohrleitungen

Verhinderung einer Freilegung der Leitungen im 
Hochwasser- oder Starkregenfall; Sicherstellung der 
Versorgung durch fachgerechte Verlegung und 
Verringerung eines möglichen Schadenspotentials

kurzfristig und 
regelmäßig

55

Bauvorsorge

Maßnahmen-
vorschläge an 

Wegen/Straßen

Öffentliche 
Hochwasser-

vorsorge

4
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Maßnahmenliste

allgemein

Kurztext Langtext ZuständigkeitenStatus
Maßnahmen-

Nr.
Informieren über "finanzielle Absicherung" im 
Hochwasser- und Starkregenfall

Land Rheinland-Pfalzregelmäßig 60

Informieren über Sorgfaltspflicht potenzieller 
Betroffener und Versicherungsmöglichkeiten

Land Rheinland-Pfalzregelmäßig 61

Prüfen von Notfließwegen in gefährdeten 
Bereichen

Ortsgemeinde
kurz- bis 

mittelfristig
62

Durchführung von regelmäßigen Übungen 
zur Verinnerlichung und Einstellung einer 
Routine

Ortsgemeinderegelmäßig 63

Sensibilisierung für persönliche 
Hochwasservorsorge (z.B. Grünschnitt, 
Ablagerungen, Bauschutt nicht im 10m-
Bereich)

Ortsgemeindefortlaufend 64

Wasserentnahme nur in genehmigten Fällen 
zulässig

Ortsgemeindefortlaufend 65

Lagerflächen in Gewässernähe < 5-10 m 
entfernen

privat fortlaufend 66

Bebauung in Gewässernähe < 5-10 m 
unterlassen

privat fortlaufend 67

Regelmäßige Reinigung der Regeneinläufe Pflegepläne aufstellen und prüfen LBM fortlaufend 68

Verrohrungen in regelmäßigen Intervallen 
über TV-Befahrungen inspizieren und spülen 
bzw. freiräumen

regelmäßig 69

Verhaltensvorsorge

Private 
Hochwasser-

vorsorge

Risikovosorge

5
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5
Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

01-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Schulstraße 8 privat mittelfristig privat

02-15 Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

Verbands-
gemeinde

mittelfristig öffentlich

02-25 Errichtung eines Rückhalteraumes

Krümmelbach /Weiherwiesenfloß 
im Oberlauf der Siedlung 
Krümmels, zwischen 
Sessenhausen und Krümmel

Verbands-
gemeinde

mittelfristig öffentlich

02-42
Durchlass vergrößern bzw. durch 
Brücke ersetzen

ermöglicht einen schnellen Abfluss 
aus Ortslage; Verringerung der 
Überstaugefahr

bei Neubau Straße 
Variantenbetrachtung durchführen 
und Abflussverhalten mit 
Vergrößerung des Durchlasses 
überprüfen

Ortsgemeinde, 
Straßenbaulast-
träger

langfristig öffentlich

02-48
Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; 
Vermeidung von zunehmender 
Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

Ortsgemeinde mittelfristig öffentlich

1
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Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

03-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Schulstraße 6 privat mittelfristig privat

04-30 Anpassung der Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung in 
gesetzlich festgelegten 
Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 
Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in Ausnahme 
Genehmigung nur unter der 
Richtlinie DWA-M 553 
"Hochwasserangepasstes Planen 
und Bauen"; Festsetzung der GFZ, 
GEZ, Dachform und Bauweise 
(Keller ja/nein; Erdgeschoss nicht 
sohlgleich mit Geländeoberkante, 
sondern 50 cm erhöht)

Maßnahmenplanung bzgl. 
Rückhalte im B-Plan enthalten; 
zusätzlich wird eine 
hochwasserangepasste Bauweise 
empfohlen; Erhöhung des 
Einganges, Einfassung des 
Grundstückes mit einer Aufhöhung 
(bspw. Mauer oder 
wasserführender Bewuchs); 
Abstand zum Gewässer einhalten

Ortsgemeinde, 
Verbands-
gemeinde

langfristig öffentlich

2
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Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

05-30 Anpassung der Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung in 
gesetzlich festgelegten 
Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 
Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in Ausnahme 
Genehmigung nur unter der 
Richtlinie DWA-M 553 
"Hochwasserangepasstes Planen 
und Bauen"; Festsetzung der GFZ, 
GEZ, Dachform und Bauweise 
(Keller ja/nein; Erdgeschoss nicht 
sohlgleich mit Geländeoberkante, 
sondern 50 cm erhöht)

Freihalten des Grundstückes vor 
möglicher Bebauung; 
Retentionspotenzial Gewässer;
Im Falle einer Bebauung wird eine 
hochwasserangepasste Bauweise 
empfohlen

Ortsgemeinde, 
Verbands-
gemeinde

langfristig öffentlich

05-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Schulstraße 7 und 7A privat mittelfristig privat

05-36
Entfernen von 
querschnittbeeinflussendem 
Bewuchs

Entfernen von Totholz, Stecklingen 
etc; halbseitige Maat  zum Schutz 
des vorhandenen Biotops möglich

Hecke entfernen und 
Abflussquerschnitt freihalten

Ortsgemeinde/ 
privat

mittelfristig privat

05-37
Entfernen gelagerter Materialien 
(z.B. von Holz, Bauschutt, etc.)

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 
Ablagerungen mitgerissen werden 
und folgende Durchlässe zusetzen 
und damit den ungestörten Abfluss 
behindern

privat mittelfristig privat

3
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Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

05-41
Privatbrücke/Steg ersatzlos 
entfernen

Brücken und Stege verringern den 
Fließquerschnitt und bewirken so 
aufgrund eines gestörten 
Abflusses ein Aufstauen des 
Gewässers; durch Wassermassen 
können Brücken bzw. Stege 
mitgerissen werden und den 
nächsten Durchlass verstopfen

privat mittelfristig privat

06-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Fließquerschnitt wiederherstellen
Straßenbaulast-
träger

mittelfristig öffentlich

07-31
Abflusslenkung/Bereitstellung von 
Notabflusswegen

Oberflächenabfluss durch die 
Anlage von Erdwällen oder 
anderen Leitelementen schadlos 
an Siedlungsbereichen 
vorbeilenken

Hauptstraße 3
Ortsgemeinde, 
privat

mittelfristig öffentlich

08-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Hauptstraße 8 privat mittelfristig privat

09-34
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Einbau eines vorgeschalteten 
vertikal und horizontal 
angeordneten Rechens

Ortsgemeinde mittelfristig öffentlich

4
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Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

09-46
Wegeentwässerung breitflächig in 
angrenzende Fläche führen

Vermeiden der 
Abflusskonzentration auf Wegen 
und in Wegeseitengräben durch 
Erhöhung der Querneigung und 
dezentrale Versickerung in 
geeignete Nachbarflächen (Wald, 
Grünland)

Vorhandene Einlaufrinne neu 
profilieren (Pflastersteine tiefer 
setzen) und Einlaufsituation 
optimieren

Ortsgemeinde,  
privat

mittelfristig
öffentlich/ 

privat

11-15 Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

Ortsgemeinde mittelfristig öffentlich

11-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Steinstraße 1 privat mittelfristig privat

11-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Reinigung des Durchlasses und 
regelmäßige Befahrung der 
Verrohrung

Ortsgemeinde mittelfristig öffentlich

11-42
Durchlass vergrößern bzw. durch 
Brücke ersetzen

ermöglicht einen schnellen Abfluss 
aus Ortslage; Verringerung der 
Überstaugefahr

bei Neubau Straße 
Variantenbetrachtung durchführen 
und Abflussverhalten mit 
Vergrößerung des Durchlasses 
überprüfen

Ortsgemeinde lanfristig öffentlich

5
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Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

11-45
Bestehende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde neu 
profilieren und pflegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur Reduzierung 
und Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Aufnahme in den 
Unterhaltungsplan der 
Ortsgemeinde

Grundstücks-
eigentümer, 
Ortsgemeinde

mittelfristig öffentlich

12-37
Entfernen gelagerter Materialien 
(z.B. von Holz, Bauschutt, etc.)

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 
Ablagerungen mitgerissen werden 
und folgende Durchlässe zusetzen 
und damit den ungestörten Abfluss 
behindern

Grünschnitt und Holzbestände 
samt Abdeckungen entfernen bzw. 
sichern

privat mittelfristig privat

13-25 Errichtung eines Rückhalteraumes

Ausbildung eines Erddammes (s. 
Maßnahme 13-44) in Kombination 
mit einer Geländemodellierung in 
Form einer Tieferlegung der 
gekennzeichneten Fläche

Ortsgemeinde, 
Grundstücks-
eigentümer

mittelfristig öffentlich

13-44
Weg für Kleinstrückhaltung 
(Erdwall) nutzen

Rückhalten von 
Oberflächenabfluss durch 
dammartige Aufhöhung von 
querenden Wegen in Tiefenlinien 
von Tälern und Mulden

Ausbildung eines Erddammes, um 
Rückhaltewirkung zu erreichen

Ortsgemeinde mittelfristig öffentlich

6
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Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

13-46
Wegeentwässerung breitflächig in 
angrenzende Fläche führen

Vermeiden der 
Abflusskonzentration auf Wegen 
und in Wegeseitengräben durch 
Erhöhung der Querneigung und 
dezentrale Versickerung in 
geeignete Nachbarflächen (Wald, 
Grünland)

Herstellung von Querschlägen 
beispielsweise über 
Asphaltauframpungen oder Einbau 
von Rundborden über die gesamte 
Wegesbreite; Bankett entlang des 
Asphaltweges herstellen

Ortsgemeinde mittelfristig öffentlich

14-31
Abflusslenkung/Bereitstellung von 
Notabflusswegen

Oberflächenabfluss durch die 
Anlage von Erdwällen oder 
anderen Leitelementen schadlos 
an Siedlungsbereichen 
vorbeilenken

Hauptstraße 1 und 1A
Ortsgemeinde, 
privat

mittelfristig öffentlich

15-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Hauptstraße 4 privat mittelfristig privat

90-06
Anpassung des bestehenden 
Gewässerentwicklungsplanes

Sicherung des 
Hochwasserschutzes durch 
regelmäßige Pflegemaßnahmen 
und Gewährleistung eines 
ungestörten Abflusses

Verbands-
gemeinde

mittelfristig öffentlich

91-09
Ackernutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen 
prüfen

Reduzierung der Abfluss- und 
Erosionsgefährdung durch 
Erhöhung der Oberflächenrauigkeit

Grundstücks-
eigentümer

mittelfristig öffentlich

7
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Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

92-10
Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen 
prüfen

Reduzierung der Abflussbildung 
und Erosionsgefahr; 
Entgegenwirken der 
Abflusskonzentrierung und 
Bodenumlagerung auf 
unterliegenden Flächen

Grundstücks-
eigentümer

mittelfristig öffentlich

93-12
Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der 
Wegeentwässerung

Verhinderung der Beschleunigung 
von Abflüssen

Grundstücks-
eigentümer

mittelfristig öffentlich

94-13 Fläche mit Retentionspotenzial

bei Hochwasser oder 
Sturzflutereignissen dient eine 
Retentionsfläche dem Abflachen 
der Hochwasserspitze, sodass 
sich das Wasser ausbreiten und 
damit der Abfluss verzögert 
abgeleitet werden kann

Fläche dient einer 
Abflussbeschleunigung aus der 
Ortsgemeinde Krümmel, sodass 
einem Rückstau durch ein 
geringes Ausbreitungsvolumen 
entgegengewirkt wird und so eine 
Abflussverzögerung in Bezug auf 
die unterliegenden Ortsgemeinden 
erreicht wird

Grundstücks-
eigentümer, 
Ortsgemeinde

mittelfristig öffentlich

8



5
Maßnahmenliste

OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Zuständigkeiten Status
Bereich der 

Vorsorge

95-30 Anpassung der Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung in 
gesetzlich festgelegten 
Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 
Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in Ausnahme 
Genehmigung nur unter der 
Richtlinie DWA-M 553 
"Hochwasserangepasstes Planen 
und Bauen"; Festsetzung der GFZ, 
GEZ, Dachform und Bauweise 
(Keller ja/nein; Erdgeschoss nicht 
sohlgleich mit Geländeoberkante, 
sondern 50 cm erhöht)

Hochwasserangepasste Bauweise 
wird empfohlen: Erhöhung des 
Einganges, Einfassung des 
Grundstückes mit einer Aufhöhung 
(bspw. Mauer oder 
wasserführender Bewuchs)

Ortsgemeinde, 
Verbands-
gemeinde

langfristig öffentlich

96-54
Überprüfung der 
Kreiselentwässerung

zusätzlich anfallende 
Wassermassen in Bezug auf 
Gefährdungspotenzial für 
angrenzende Ortsgemeinden 
reduzieren

Rückhalt des anfallenden Wassers 
mithilfe eines RÜB, 
topographische Gegebenheiten 
würden anfallende Wassermengen 
in Richtung der Ortslage Krümmel 
führen

LBM mittelfristig öffentlich

9
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geplantes Neubaugebiet

Legende

Gemarkungsgrenze

Fläche mit Retentionspotenzial

Privater Objektschutz

Rückhalteraum

Errichtung einer Wasserführung

Fließrichtung

Außengebietswasser

Beschreibung der allgemeinen Maßnahmen, vom Büro GBI vorgeschlagen

Beschreibung der Maßnahmen, vom Land RLP vorgegeben

Beschreibung der vorbeugenden Maßnahmen

potenziell überflutungsgefährdeter Bereich

geringe Abflusskonzentration

mäßige Abflusskonzentration

hohe Abflusskonzentration

sehr hohe Abflusskonzentration

Gewässer

28 Erstellung/Überprüfung/Fortschreibung des Alarm- und Einsatzplans
29 Sicherstellung der Ver- und Entsorger
30 Anpassung der Bauleitplanung
60 Informieren über "finanzielle Absicherung" im Hochwasser- und Starkregenfall
61 Informieren über Sorgfalspflicht potenzieller Betroffener und Versicherungsmöglichkeiten
62 Prüfen von Notfließwegen in gefährdeten Bereichen
63 Durchführung von regelmäßigen Übungen zur Verinnerlichung und Einstellung einer Routine
64 Sensibilisierung für persönliche Hochwasservorsorge
65 Wasserentnahme nur in genehmigten Fällen zulässig
66 Lagerflächen in Gewässernähe < 5 - 10 m entfernen
67 Bebauung in Gewässernähe < 5 - 10 m unterlassen
68 Regelmäßige Reinigung der Regeneinläufe

INFORMATION NOTABFLUSSWEGE

Die Abflusskonzentrationen gemäß Hochwasserinformationspaket wurden

überprüft, die Notwasserwege waren jedoch bis auf die eingezeichneten

Bereiche durch Mauern oder Grundstückseinfassung bereits vorhanden.

INFORMATION VERROHRUNGEN (Maßnahme 69)

Verrohrungen sollten in regelmäßigen Intervallen über TV-Befahrungen

inspiziert und gespült werden.

KRITIS (Kritische Infrastruktur)1

90-06
Erstellung eines Gewässerentwicklungsplanes
und Pflegeplanes
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7.1
Prioritätenliste
OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

60

Informieren über "finanzielle 
Absicherung" im 
Hochwasser- und 
Starkregenfall

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Öffentlichkeitsarbeit_und_Risikokommunikation 1 1 6

61

Informieren über 
Sorgfaltspflicht potenzieller 
Betroffener und 
Versicherungsmöglichkeiten

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Öffentlichkeitsarbeit_und_Risikokommunikation 1 1 6

62
Prüfen der Notwendigkeit 
von privatem Objektschutz

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Identifizierung_kritischer_Infrastrukturen 2 2 3

63

Durchführung von 
regelmäßigen Übungen zur 
Verinnerlichung und 
Einstellung einer Routine

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Erstellung_Optimierung_Alarm_und_Einsatzpläne_und_der_Einsatzroutinen 1 1 6

64

Sensibilisierung für 
persönliche 
Hochwasservorsorge (z.B. 
Grünschnitt, Ablagerungen, 
Bauschutt nicht im 10m-
Bereich)

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Öffentlichkeitsarbeit_und_Risikokommunikation 1 1 6

65
Wasserentnahme nur in 
genehmigten Fällen zulässig

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Öffentlichkeitsarbeit_und_Risikokommunikation 1 1 6

66
Lagerflächen in 
Gewässernähe < 5-10 m 
entfernen

Flächenbezogen unabhängig 3 Hochwasserangepasste_Nutzung_des_Gewässerumfeldes 1 1 3

67
Bebauung in Gewässernähe 
< 5-10 m unterlassen

Flächenbezogen unabhängig 3 Hochwasserangepasste_Nutzung_des_Gewässerumfeldes 1 1 3

68
Regelmäßige Reinigung der 
Regeneinläufe und 
Grabensysteme

Pflegepläne mithilfe der 
durch die GBI Kommunale 
Infrastruktur GmbH & Co. 
KG datenbankgestütze 
Lösung: Mit einer 
Erweiterung des GeoMedia® 
Smart Systems ist es 
möglich, einzelne Flächen- 
oder Linienelemente 
(Flächen, Gräben etc.) zu 
verwalten. Diese können vor 
Ort bspw. mithilfe eines 
Smartphones erfasst 
werden. Im Smart-Client wird 
das Verwalten von Auf-
gaben und die 
Dokumentation des 
Elements möglich.

Verhaltensbezogen unabhängig 6 Bewirtschaftung_von_Maßnahmen 1 1 6

01-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge 
des eigenen Hab und Gutes 

ist zu empfehlen
Mobile Schutzelemente, 

sofern Kellerfenster, 
Eingänge etc. zu schützen 

sind

Schulstraße 
8

Objektbezogen unabhängig 1 Technisch_konstruktiver_Objektschutz 2 2 0,5

02-15
Einbau eines 

Geschieberückhaltes

Rückhalt von 
Schwemmmaterial; 

Erhöhung des 
Wasserrückhalts und 

Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; 
Maßnahme gilt für den 

gesamten 
Gewässerabschnitt; 

mögliche Störelemente: 
Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, 

Sohlschwellen, Störsteine)

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Entschärfung_von_Abflusshindernissen_zB_Treibholzrückhalt_Sandfang 2 2 2

02-25
Errichtung eines 
Rückhalteraumes

0

Krümmelbac
h 

/Weiherwiese
nfloß im 

Oberlauf der 
Siedlung 

Krümmels, 
zwischen 

Sessenhause
n und 

Krümmel

Gewässerbezogen unabhängig 4 Schaffung_von_Retentionsraum 3 3 1,3333333

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

Priorisierung von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes:

Kategorie 1: Maßnahmen mit geringem Einsatz für 
Privatleute              oder Gemeindearbeiter in "kurzer 
Zeit"

Kategorie 2: kleinere bauliche Eingriffe (z.B. 
Umgestaltung Rechenanlage, Installation 
Triebholzrückhalt)

Kategorie 3: aufwendiger Bau von bspw. 
Hochwasserrückhaltebecken; großflächig angelegte 
Öffnung und Renaturierung von Bachläufen

Kategorie 4: über die Kategorie 3 hinausgehender 
Aufwand (z.B. Bau von Hochwasserrückhaltebecken bei 

Je höher der Quotient aus Nutzen und Aufwand ist, 
desto größer ist die zu erwartende Verbesserung der 

Felder sind über "Dropdown"

Ergebnisse Priorisierung

1



7.1
Prioritätenliste
OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

02-42
Durchlass vergrößern bzw. 

durch Brücke ersetzen

ermöglicht einen schnellen 
Abfluss aus Ortslage; 

Verringerung der 
Überstaugefahr

bei Neubau 
Straße 

Variantenbetr
achtung 

durchführen 
und 

Abflussverhal
ten mit 

Vergrößerun
g des 

Durchlasses 
überprüfen

Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 3 3 1,3333333

02-48

Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände 

ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 

Oberflächenabfluss auf 
Wegen; Vermeidung von 

zunehmender 
Abflusskonzentration auf 

Wegen talabwärts

0 Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Multifunktionale_Flächennutzung 3 3 1,6666667

03-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge 
des eigenen Hab und Gutes 

ist zu empfehlen
Mobile Schutzelemente, 

sofern Kellerfenster, 
Eingänge etc. zu schützen 

sind

Schulstraße 
6

Objektbezogen unabhängig 1 Technisch_konstruktiver_Objektschutz 2 2 0,5

04-30
Anpassung der 
Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung 
in gesetzlich festgelegten 

Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 

Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in 

Ausnahme Genehmigung 
nur unter der Richtlinie DWA-

M 553 
"Hochwasserangepasstes 

Planen und Bauen"; 
Festsetzung der GFZ, GEZ, 

Dachform und Bauweise 
(Keller ja/nein; Erdgeschoss 

nicht sohlgleich mit 
Geländeoberkante, sondern 

50 cm erhöht)

Maßnahmen
planung bzgl. 
Rückhalte im 

B-Plan 
enthalten; 
zusätzlich 
wird eine 

hochwassera
ngepasste 
Bauweise 

empfohlen; 
Erhöhung 

des 
Einganges, 
Einfassung 

des 
Grundstücke
s mit einer 
Aufhöhung 

(bspw. Mauer 
oder 

wasserführen
der 

Bewuchs); 
Abstand zum 

Gewässer 
einhalten

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Wassersensible_Bauleitplanung 1 1 5

05-30
Anpassung der 
Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung 
in gesetzlich festgelegten 

Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 

Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in 

Ausnahme Genehmigung 
nur unter der Richtlinie DWA-

M 553 
"Hochwasserangepasstes 

Planen und Bauen"; 
Festsetzung der GFZ, GEZ, 

Dachform und Bauweise 
(Keller ja/nein; Erdgeschoss 

nicht sohlgleich mit 
Geländeoberkante, sondern 

50 cm erhöht)

Freihalten 
des 

Grundstücke
s vor 

möglicher 
Bebauung; 

Retentionspo
tenzial 

Gewässer;
Im Falle einer 

Bebauung 
wird eine 

hochwassera
ngepasste 
Bauweise 
empfohlen

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Wassersensible_Bauleitplanung 1 1 5

05-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge 
des eigenen Hab und Gutes 

ist zu empfehlen
Mobile Schutzelemente, 

sofern Kellerfenster, 
Eingänge etc. zu schützen 

sind

Schulstraße 
7 und 7A

Objektbezogen unabhängig 1 Technisch_konstruktiver_Objektschutz 2 2 0,5

2



7.1
Prioritätenliste
OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

05-36
Entfernen von 

querschnittbeeinflussendem 
Bewuchs

Entfernen von Totholz, 
Stecklingen etc; halbseitige 

Maat  zum Schutz des 
vorhandenen Biotops 

möglich

Hecke 
entfernen 

und 
Abflussquers

chnitt 
freihalten

Gewässerbezogen unabhängig 4 Optimierung_der_Gewässerunterhaltung 2 2 2

05-37
Entfernen gelagerter 

Materialien (z.B. von Holz, 
Bauschutt, etc.)

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 

Ablagerungen mitgerissen 
werden und folgende 

Durchlässe zusetzen und 
damit den ungestörten 

Abfluss behindern

0 Flächenbezogen unabhängig 3 Hochwasserangepasste_Nutzung_des_Gewässerumfeldes 1 1 3

05-41
Privatbrücke/Steg ersatzlos 

entfernen

Brücken und Stege 
verringern den 

Fließquerschnitt und 
bewirken so aufgrund eines 

gestörten Abflusses ein 
Aufstauen des Gewässers; 

durch Wassermassen 
können Brücken bzw. Stege 
mitgerissen werden und den 

nächsten Durchlass 
verstopfen

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 2 2 2

06-35
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, 
Bewuchs etc.; Überprüfen 

der notwendigen 
Dimensionierung

Fließquersch
nitt 

wiederherstel
len

Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 2 2 2

07-31
Abflusslenkung/Bereitstellun

g von Notabflusswegen

Oberflächenabfluss durch die 
Anlage von Erdwällen oder 

anderen Leitelementen 
schadlos an 

Siedlungsbereichen 
vorbeilenken

Hauptstraße 
3

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Notwasserwege 2 2 2,5

08-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge 
des eigenen Hab und Gutes 

ist zu empfehlen
Mobile Schutzelemente, 

sofern Kellerfenster, 
Eingänge etc. zu schützen 

sind

Hauptstraße 
8

Objektbezogen unabhängig 1 Technisch_konstruktiver_Objektschutz 2 2 0,5

09-34
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des 

Stababstandes für 
ausreichende 

Durchgängigkeit

Einbau eines 
vorgeschaltet

en vertikal 
und 

horizontal 
angeordnete
n Rechens

Gewässerbezogen unabhängig 4 Erhaltung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 2 2 2

09-46
Wegeentwässerung 

breitflächig in angrenzende 
Fläche führen

Vermeiden der 
Abflusskonzentration auf 

Wegen und in 
Wegeseitengräben durch 

Erhöhung der Querneigung 
und dezentrale Versickerung 
in geeignete Nachbarflächen 

(Wald, Grünland)

Vorhandene 
Einlaufrinne 

neu 
profilieren 

(Pflasterstein
e tiefer 

setzen) und 
Einlaufsituati
on optimieren

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Multifunktionale_Flächennutzung 3 3 1,6666667

11-15
Einbau eines 

Geschieberückhaltes

Rückhalt von 
Schwemmmaterial; 

Erhöhung des 
Wasserrückhalts und 

Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; 
Maßnahme gilt für den 

gesamten 
Gewässerabschnitt; 

mögliche Störelemente: 
Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, 

Sohlschwellen, Störsteine)

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Entschärfung_von_Abflusshindernissen_zB_Treibholzrückhalt_Sandfang 2 2 2

11-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge 
des eigenen Hab und Gutes 

ist zu empfehlen
Mobile Schutzelemente, 

sofern Kellerfenster, 
Eingänge etc. zu schützen 

sind

Steinstraße 1 Objektbezogen unabhängig 1 Technisch_konstruktiver_Objektschutz 2 2 0,5

3



7.1
Prioritätenliste
OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

11-35
Wiederherstellung der 

Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, 
Bewuchs etc.; Überprüfen 

der notwendigen 
Dimensionierung

Reinigung 
des 

Durchlasses 
und 

regelmäßige 
Befahrung 

der 
Verrohrung

Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 2 2 2

11-42
Durchlass vergrößern bzw. 

durch Brücke ersetzen

ermöglicht einen schnellen 
Abfluss aus Ortslage; 

Verringerung der 
Überstaugefahr

bei Neubau 
Straße 

Variantenbetr
achtung 

durchführen 
und 

Abflussverhal
ten mit 

Vergrößerun
g des 

Durchlasses 
überprüfen

Gewässerbezogen unabhängig 4 Sicherung_Verbesserung_des_Abflussvermögens_an_Einlaufbauwerken_Verdolungen 3 3 1,3333333

11-45
Bestehende Rückhalte- und 

Versickerungsmulde neu 
profilieren und pflegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 

Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 

Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur 

Reduzierung und 
Verzögerung des Abflusses 
von Wegen und sonstigen 
angeschlossenen Flächen

Aufnahme in 
den 

Unterhaltung
splan der 

Ortsgemeind
e

Flächenbezogen abhängig 1,5 Bau_von_Gräben_außerorts 2 2 0,75

12-37
Entfernen gelagerter 

Materialien (z.B. von Holz, 
Bauschutt, etc.)

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 

Ablagerungen mitgerissen 
werden und folgende 

Durchlässe zusetzen und 
damit den ungestörten 

Abfluss behindern

Grünschnitt 
und 

Holzbestände 
samt 

Abdeckunge
n entfernen 
bzw. sichern

Flächenbezogen unabhängig 3 Hochwasserangepasste_Nutzung_des_Gewässerumfeldes 1 1 3

13-25
Errichtung eines 
Rückhalteraumes

0

Ausbildung 
eines 

Erddammes 
(s. 

Maßnahme 
13-44) in 

Kombination 
mit einer 

Geländemod
ellierung in 
Form einer 

Tieferlegung 
der 

gekennzeich
neten Fläche

Flächenbezogen abhängig 1,5 Retention_im_Einzugsgebiet 3 3 0,5

13-44
Weg für Kleinstrückhaltung 

(Erdwall) nutzen

Rückhalten von 
Oberflächenabfluss durch 

dammartige Aufhöhung von 
querenden Wegen in 

Tiefenlinien von Tälern und 
Mulden

Ausbildung 
eines 

Erddammes, 
um 

Rückhaltewir
kung zu 

erreichen

Flächenbezogen unabhängig 3 Retention_im_Einzugsgebiet 3 3 1

13-46
Wegeentwässerung 

breitflächig in angrenzende 
Fläche führen

Vermeiden der 
Abflusskonzentration auf 

Wegen und in 
Wegeseitengräben durch 

Erhöhung der Querneigung 
und dezentrale Versickerung 
in geeignete Nachbarflächen 

(Wald, Grünland)

Herstellung 
von 

Querschläge
n 

beispielsweis
e über 

Asphaltaufra
mpungen 

oder Einbau 
von 

Rundborden 
über die 
gesamte 

Wegesbreite; 
Bankett 

entlang des 
Asphaltwege
s herstellen

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Multifunktionale_Flächennutzung 3 3 1,6666667
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7.1
Prioritätenliste
OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

14-31
Abflusslenkung/Bereitstellun

g von Notabflusswegen

Oberflächenabfluss durch die 
Anlage von Erdwällen oder 

anderen Leitelementen 
schadlos an 

Siedlungsbereichen 
vorbeilenken

Hauptstraße 
1 und 1A

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Notwasserwege 2 2 2,5

15-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge 
des eigenen Hab und Gutes 

ist zu empfehlen
Mobile Schutzelemente, 

sofern Kellerfenster, 
Eingänge etc. zu schützen 

sind

Hauptstraße 
4

Objektbezogen unabhängig 1 Technisch_konstruktiver_Objektschutz 2 2 0,5

90-06
Anpassung des bestehenden 
Gewässerentwicklungsplane

s

Sicherung des 
Hochwasserschutzes durch 

regelmäßige 
Pflegemaßnahmen und 
Gewährleistung eines 
ungestörten Abflusses

0 Gewässerbezogen unabhängig 4 Optimierung_der_Gewässerunterhaltung 1 1 4

91-09
Ackernutzung:
Umnutzung in 

Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der Abfluss- 
und Erosionsgefährdung 

durch Erhöhung der 
Oberflächenrauigkeit

0 Flächenbezogen unabhängig 3
Erosionsmindernde_Hochwasserangepasste_Bewirtschaftung_von_Agrarflächen_Außengeb

ieten
2 2 1,5

92-10
Grünlandnutzung:

Umnutzung in 
Gehölzstrukturen prüfen

Reduzierung der 
Abflussbildung und 

Erosionsgefahr; 
Entgegenwirken der 

Abflusskonzentrierung und 
Bodenumlagerung auf 

unterliegenden Flächen

0 Flächenbezogen unabhängig 3
Erosionsmindernde_Hochwasserangepasste_Bewirtschaftung_von_Agrarflächen_Außengeb

ieten
2 2 1,5

93-12
Wald- und Gehölzflächen:

Prüfen der Waldnutzung und 
der Wegeentwässerung

Verhinderung der 
Beschleunigung von 

Abflüssen
0 Flächenbezogen unabhängig 3 Erhalt_von_Waldflächen_Aufforstung 2 2 1,5

94-13
Fläche mit 

Retentionspotenzial

bei Hochwasser oder 
Sturzflutereignissen dient 

eine Retentionsfläche dem 
Abflachen der 

Hochwasserspitze, sodass 
sich das Wasser ausbreiten 

und damit der Abfluss 
verzögert abgeleitet werden 

kann

Fläche dient 
einer 

Abflussbesch
leunigung 
aus der 

Ortsgemeind
e Krümmel, 

sodass 
einem 

Rückstau 
durch ein 
geringes 

Ausbreitungs
volumen 

entgegengew
irkt wird und 

so eine 
Abflussverzö

gerung in 
Bezug auf 

die 
unterliegende

n 
Ortsgemeind
en erreicht 

wird

Gewässerbezogen unabhängig 4 Schaffung_von_Retentionsraum 2 2 2

95-30
Anpassung der 
Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung 
in gesetzlich festgelegten 

Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 

Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in 

Ausnahme Genehmigung 
nur unter der Richtlinie DWA-

M 553 
"Hochwasserangepasstes 

Planen und Bauen"; 
Festsetzung der GFZ, GEZ, 

Dachform und Bauweise 
(Keller ja/nein; Erdgeschoss 

nicht sohlgleich mit 
Geländeoberkante, sondern 

50 cm erhöht)

Hochwassera
ngepasste 
Bauweise 

wird 
empfohlen: 
Erhöhung 

des 
Einganges, 
Einfassung 

des 
Grundstücke
s mit einer 
Aufhöhung 

(bspw. Mauer 
oder 

wasserführen
der 

Bewuchs)

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Wassersensible_Bauleitplanung 2 2 2,5

5



7.1
Prioritätenliste
OG Krümmel

Nr.-Code Kurztext Langtext
Ergänzung

en 
Langtext

Einordnung Maßnahmenkategorie
Zusammen-

hang von 
Maßnahmen

Nutzen Einordnung Maßnahmentyp
Verhältnis 
Nutzen zu 
Aufwand

Aufwand 
(siehe Erläuterung "Priorisierung 
von Maßnahmen in Kategorien in 
Abhängigkeit des Aufwandes")

96-54
Überprüfung der 

Kreiselentwässerung

zusätzlich anfallende 
Wassermassen in Bezug auf 

Gefährdungspotenzial für 
angrenzende Ortsgemeinden 

reduzieren

Rückhalt des 
anfallenden 

Wassers 
mithilfe eines 

RÜB, 
topographisc

he 
Gegebenheit
en würden 
anfallende 

Wassermeng
en in 

Richtung der 
Ortslage 
Krümmel 

führen

Infrastrukturbezogen unabhängig 5 Schutz_kritischer_Infrastrukturen 3 3 1,6666667

6



7.2
Kostenschätzung

OG Krümmel

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP
Herstellungs-

kosten
 Ingenieurleistungen/ 

einmalige Kosten
Kosten ges. ohne 

Unterhaltung

Jährliche 
Unterhaltungs-

kosten

Kosten der Maßnahmen
inkl.Unterhaltung

Kostenansätze

60
Informieren über "finanzielle 
Absicherung" im Hochwasser- und 
Starkregenfall

0 0 0,00  

61
Informieren über Sorgfaltspflicht 
potenzieller Betroffener und 
Versicherungsmöglichkeiten

0 0 0,00  

62
Prüfen der Notwendigkeit von 
privatem Objektschutz

0 0 0,00  

63
Durchführung von regelmäßigen 
Übungen zur Verinnerlichung und 
Einstellung einer Routine

0 0 0,00  

64

Sensibilisierung für persönliche 
Hochwasservorsorge (z.B. 
Grünschnitt, Ablagerungen, 
Bauschutt nicht im 10m-Bereich)

0 0 0,00  

65
Wasserentnahme nur in 
genehmigten Fällen zulässig

0 0 0,00  

66
Lagerflächen in Gewässernähe < 
5-10 m entfernen

0 0 0,00  

67
Bebauung in Gewässernähe < 5-
10 m unterlassen

0 0 0,00  

68
Regelmäßige Reinigung der 
Regeneinläufe und 
Grabensysteme

Pflegepläne mithilfe der durch die 
GBI Kommunale Infrastruktur 
GmbH & Co. KG 
datenbankgestütze Lösung: Mit 
einer Erweiterung des 
GeoMedia® Smart Systems ist es 
möglich, einzelne Flächen- oder 
Linienelemente (Flächen, Gräben 
etc.) zu verwalten. Diese können 
vor Ort bspw. mithilfe eines 
Smartphones erfasst werden. Im 
Smart-Client wird das Verwalten 
von Auf-gaben und die 
Dokumentation des Elements 
möglich.

0 0,00 € 5.000,00 € 5.000,00 € 0 5.000,00 €
Kosten beziehen sich 
auf Erstellung eines 
Pflegeplans

01-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Schulstraße 8 70,00  m

02-15 Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

0 2,00  St 1.000,00 € 2.000,00 € 500,00 € 2.500,00 € 2.500,00 €

02-25 Errichtung eines Rückhalteraumes

Krümmelbach /Weiherwiesenfloß 
im Oberlauf der Siedlung 
Krümmels, zwischen 
Sessenhausen und Krümmel

1.000,00  m³ 500,00 € 500.000,00 € 500,00 € 500.500,00 € 500.500,00 €

02-42
Durchlass vergrößern bzw. durch 
Brücke ersetzen

ermöglicht einen schnellen Abfluss 
aus Ortslage; Verringerung der 
Überstaugefahr

bei Neubau Straße 
Variantenbetrachtung durchführen 
und Abflussverhalten mit 
Vergrößerung des Durchlasses 
überprüfen

1,00  St. 100.000,00 € 100.000,00 € 8.000,00 € 108.000,00 € 108.000,00 €

1



7.2
Kostenschätzung

OG Krümmel

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP
Herstellungs-

kosten
 Ingenieurleistungen/ 

einmalige Kosten
Kosten ges. ohne 

Unterhaltung

Jährliche 
Unterhaltungs-

kosten

Kosten der Maßnahmen
inkl.Unterhaltung

Kostenansätze

02-48
Wegeentwässerung über 
Querabschläge in das 
angrenzende Gelände ableiten

Abflussrückhaltung und -
verzögerung von 
Oberflächenabfluss auf Wegen; 
Vermeidung von zunehmender 
Abflusskonzentration auf Wegen 
talabwärts

0 1,00  St. 800,00 € 800,00 € 500,00 € 1.300,00 € 1.300,00 €

03-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Schulstraße 6 70,00  

04-30 Anpassung der Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung in 
gesetzlich festgelegten 
Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 
Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in Ausnahme 
Genehmigung nur unter der 
Richtlinie DWA-M 553 
"Hochwasserangepasstes Planen 
und Bauen"; Festsetzung der 
GFZ, GEZ, Dachform und 
Bauweise (Keller ja/nein; 
Erdgeschoss nicht sohlgleich mit 
Geländeoberkante, sondern 50 
cm erhöht)

Maßnahmenplanung bzgl. 
Rückhalte im B-Plan enthalten; 
zusätzlich wird eine 
hochwasserangepasste Bauweise 
empfohlen; Erhöhung des 
Einganges, Einfassung des 
Grundstückes mit einer Aufhöhung 
(bspw. Mauer oder 
wasserführender Bewuchs); 
Abstand zum Gewässer einhalten

0,00  

05-30 Anpassung der Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung in 
gesetzlich festgelegten 
Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 
Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in Ausnahme 
Genehmigung nur unter der 
Richtlinie DWA-M 553 
"Hochwasserangepasstes Planen 
und Bauen"; Festsetzung der 
GFZ, GEZ, Dachform und 
Bauweise (Keller ja/nein; 
Erdgeschoss nicht sohlgleich mit 
Geländeoberkante, sondern 50 
cm erhöht)

Freihalten des Grundstückes vor 
möglicher Bebauung; 
Retentionspotenzial Gewässer;
Im Falle einer Bebauung wird eine 
hochwasserangepasste Bauweise 
empfohlen

0,00  

05-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Schulstraße 7 und 7A 50,00  

2



7.2
Kostenschätzung

OG Krümmel

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP
Herstellungs-

kosten
 Ingenieurleistungen/ 

einmalige Kosten
Kosten ges. ohne 

Unterhaltung

Jährliche 
Unterhaltungs-

kosten

Kosten der Maßnahmen
inkl.Unterhaltung

Kostenansätze

05-36
Entfernen von 
querschnittbeeinflussendem 
Bewuchs

Entfernen von Totholz, 
Stecklingen etc; halbseitige Maat  
zum Schutz des vorhandenen 
Biotops möglich

Hecke entfernen und 
Abflussquerschnitt freihalten

100,00  m 5,00 € 500,00 € 0,00 € 500,00 € 500,00 €

Beim Belassen keine 
Kosten,
beim Einbringen
Gewässer < 10m 
Sohlbreite ohne 
Sicherung: 
100€/Element
Gewässer < 10m 
Sohlbreite mit 
Sicherung: 
400€/Element
Gewässer > 10m 
Sohlbreite ohne 
Sicherung: 
200€/Element
Gewässer > 10m 
Sohlbreite mit 
Sicherung: 500 - 
1000€/Element

05-37
Entfernen gelagerter Materialien 
(z.B. von Holz, Bauschutt, etc.)

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 
Ablagerungen mitgerissen werden 
und folgende Durchlässe zusetzen 
und damit den ungestörten 
Abfluss behindern

0 0,00  

05-41
Privatbrücke/Steg ersatzlos 
entfernen

Brücken und Stege verringern den 
Fließquerschnitt und bewirken so 
aufgrund eines gestörten 
Abflusses ein Aufstauen des 
Gewässers; durch Wassermassen 
können Brücken bzw. Stege 
mitgerissen werden und den 
nächsten Durchlass verstopfen

0 0,00  

06-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Fließquerschnitt wiederherstellen 6,00  m³ 45,00 € 270,00 € 500,00 € 770,00 € 770,00 €

07-31
Abflusslenkung/Bereitstellung von 
Notabflusswegen

Oberflächenabfluss durch die 
Anlage von Erdwällen oder 
anderen Leitelementen schadlos 
an Siedlungsbereichen 
vorbeilenken

Hauptstraße 3 15,00  m 200,00 € 3.000,00 € 500,00 € 3.500,00 € 3.500,00 €

08-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Hauptstraße 8

09-34
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des Rechens

Entfernen von Treibgut, 
Überprüfung des Stababstandes 
für ausreichende Durchgängigkeit

Einbau eines vorgeschalteten 
vertikal und horizontal 
angeordneten Rechens

1,00  

09-46
Wegeentwässerung breitflächig in 
angrenzende Fläche führen

Vermeiden der 
Abflusskonzentration auf Wegen 
und in Wegeseitengräben durch 
Erhöhung der Querneigung und 
dezentrale Versickerung in 
geeignete Nachbarflächen (Wald, 
Grünland)

Vorhandene Einlaufrinne neu 
profilieren (Pflastersteine tiefer 
setzen) und Einlaufsituation 
optimieren

1,00  St. 800,00 € 800,00 € 500,00 € 1.300,00 € 1.300,00 €
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7.2
Kostenschätzung

OG Krümmel

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP
Herstellungs-

kosten
 Ingenieurleistungen/ 

einmalige Kosten
Kosten ges. ohne 

Unterhaltung

Jährliche 
Unterhaltungs-

kosten

Kosten der Maßnahmen
inkl.Unterhaltung

Kostenansätze

11-15 Einbau eines Geschieberückhaltes

Rückhalt von Schwemmmaterial; 
Erhöhung des Wasserrückhalts 
und Reduzierung der 
Fließgeschwindigkeit; Maßnahme 
gilt für den gesamten 
Gewässerabschnitt; mögliche 
Störelemente: Dreiecksbuhnen, 
Totholzeinbau, Sohlschwellen, 
Störsteine)

0 1,00  St. 1.000,00 € 1.000,00 € 500,00 € 1.500,00 € 1.500,00 €

11-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Steinstraße 1 30,00  

11-35
Wiederherstellung der 
Funktionstüchtigkeit des 
Durchlasses

Entfernen von Treibgut, Bewuchs 
etc.; Überprüfen der notwendigen 
Dimensionierung

Reinigung des Durchlasses und 
regelmäßige Befahrung der 
Verrohrung

1,00  

11-42
Durchlass vergrößern bzw. durch 
Brücke ersetzen

ermöglicht einen schnellen Abfluss 
aus Ortslage; Verringerung der 
Überstaugefahr

bei Neubau Straße 
Variantenbetrachtung durchführen 
und Abflussverhalten mit 
Vergrößerung des Durchlasses 
überprüfen

1,00  St. 20.000,00 €

11-45
Bestehende Rückhalte- und 
Versickerungsmulde neu 
profilieren und pflegen

Anlage von hintereinander 
geschalteten, durch kleine 
Querdämme unterbrochene 
Wegeseitenmulden mit 
Versickerungs- und 
Rückhaltefunktion zur 
Reduzierung und Verzögerung 
des Abflusses von Wegen und 
sonstigen angeschlossenen 
Flächen

Aufnahme in den 
Unterhaltungsplan der 
Ortsgemeinde

200,00  m 5,00 € 1.000,00 € 500,00 € 1.500,00 € 1.500,00 €

12-37
Entfernen gelagerter Materialien 
(z.B. von Holz, Bauschutt, etc.)

bei einem Hochwasser- und 
Sturzflutereignis können 
Ablagerungen mitgerissen werden 
und folgende Durchlässe zusetzen 
und damit den ungestörten 
Abfluss behindern

Grünschnitt und Holzbestände 
samt Abdeckungen entfernen 
bzw. sichern

0,00  

13-25 Errichtung eines Rückhalteraumes 0

Ausbildung eines Erddammes (s. 
Maßnahme 13-44) in Kombination 
mit einer Geländemodellierung in 
Form einer Tieferlegung der 
gekennzeichneten Fläche

480,00  m³ 500,00 € 240.000,00 € 500,00 € 240.500,00 € 240.500,00 € 0,5*40*40

13-44
Weg für Kleinstrückhaltung 
(Erdwall) nutzen

Rückhalten von 
Oberflächenabfluss durch 
dammartige Aufhöhung von 
querenden Wegen in Tiefenlinien 
von Tälern und Mulden

Ausbildung eines Erddammes, um 
Rückhaltewirkung zu erreichen

50,00  

13-46
Wegeentwässerung breitflächig in 
angrenzende Fläche führen

Vermeiden der 
Abflusskonzentration auf Wegen 
und in Wegeseitengräben durch 
Erhöhung der Querneigung und 
dezentrale Versickerung in 
geeignete Nachbarflächen (Wald, 
Grünland)

Herstellung von Querschlägen 
beispielsweise über 
Asphaltauframpungen oder 
Einbau von Rundborden über die 
gesamte Wegesbreite; Bankett 
entlang des Asphaltweges 
herstellen

200,00  
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7.2
Kostenschätzung

OG Krümmel

Nr.-
Code

Kurztext Langtext Ergänzungen Langtext Menge Einheit EP
Herstellungs-

kosten
 Ingenieurleistungen/ 

einmalige Kosten
Kosten ges. ohne 

Unterhaltung

Jährliche 
Unterhaltungs-

kosten

Kosten der Maßnahmen
inkl.Unterhaltung

Kostenansätze

14-31
Abflusslenkung/Bereitstellung von 
Notabflusswegen

Oberflächenabfluss durch die 
Anlage von Erdwällen oder 
anderen Leitelementen schadlos 
an Siedlungsbereichen 
vorbeilenken

Hauptstraße 1 und 1A 55,00  m 200,00 € 11.000,00 € 500,00 € 11.500,00 € 11.500,00 €

15-33 Privater Objektschutz

Objektschutz zur Vorsorge des 
eigenen Hab und Gutes ist zu 
empfehlen
Mobile Schutzelemente, sofern 
Kellerfenster, Eingänge etc. zu 
schützen sind

Hauptstraße 4 30,00  

90-06
Anpassung des bestehenden 
Gewässerentwicklungsplanes

Sicherung des 
Hochwasserschutzes durch 
regelmäßige Pflegemaßnahmen 
und Gewährleistung eines 
ungestörten Abflusses

0 0,00  

91-09
Ackernutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen 
prüfen

Reduzierung der Abfluss- und 
Erosionsgefährdung durch 
Erhöhung der 
Oberflächenrauigkeit

0 0,00  

92-10
Grünlandnutzung:
Umnutzung in Gehölzstrukturen 
prüfen

Reduzierung der Abflussbildung 
und Erosionsgefahr; 
Entgegenwirken der 
Abflusskonzentrierung und 
Bodenumlagerung auf 
unterliegenden Flächen

0 0,00  

93-12
Wald- und Gehölzflächen:
Prüfen der Waldnutzung und der 
Wegeentwässerung

Verhinderung der Beschleunigung 
von Abflüssen

0 0,00  

94-13 Fläche mit Retentionspotenzial

bei Hochwasser oder 
Sturzflutereignissen dient eine 
Retentionsfläche dem Abflachen 
der Hochwasserspitze, sodass 
sich das Wasser ausbreiten und 
damit der Abfluss verzögert 
abgeleitet werden kann

Fläche dient einer 
Abflussbeschleunigung aus der 
Ortsgemeinde Krümmel, sodass 
einem Rückstau durch ein 
geringes Ausbreitungsvolumen 
entgegengewirkt wird und so eine 
Abflussverzögerung in Bezug auf 
die unterliegenden Ortsgemeinden 
erreicht wird

0,00  

95-30 Anpassung der Bauleitplanung

Verhinderung der Bebauung in 
gesetzlich festgelegten 
Überschwemmungsgebieten; 
Freihaltung dieser Flächen in 
Flächennutzungs- und 
Bebauungsplänen; in Ausnahme 
Genehmigung nur unter der 
Richtlinie DWA-M 553 
"Hochwasserangepasstes Planen 
und Bauen"; Festsetzung der 
GFZ, GEZ, Dachform und 
Bauweise (Keller ja/nein; 
Erdgeschoss nicht sohlgleich mit 
Geländeoberkante, sondern 50 
cm erhöht)

Hochwasserangepasste Bauweise 
wird empfohlen: Erhöhung des 
Einganges, Einfassung des 
Grundstückes mit einer Aufhöhung 
(bspw. Mauer oder 
wasserführender Bewuchs)

0,00  

96-54
Überprüfung der 
Kreiselentwässerung

zusätzlich anfallende 
Wassermassen in Bezug auf 
Gefährdungspotenzial für 
angrenzende Ortsgemeinden 
reduzieren

Rückhalt des anfallenden Wassers 
mithilfe eines RÜB, 
topographische Gegebenheiten 
würden anfallende 
Wassermengen in Richtung der 
Ortslage Krümmel führen

0,00  

878.370,00 €                     
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